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Modul V: Das Kompositionsprinzip des Romans

intention Das Modul beschäftigt sich mit dem Aufbau und der Struktur des Romans und erläutert die unter-
schiedliche Funktion der beiden Erzählstationen. Die Schüler erkennen die poetische Notwendig-
keit, den Roman in zwei Stationen zu gliedern.

zeitbedarf 1 Doppelstunde (KV 8), 1 Unterrichtsstunde (KV 9)

Bei Zeitmangel kann KV 9 entfallen. Der Text kann dann als Hausaufgabe gestellt werden.

material KV 3: Lektüreübersicht
KV 8: Die Funktion von Erster und Zweiter Station bestimmen 
KV 9: Kompositionsprobleme des Autors erkennen 

didaktische hinweise In dieser Doppelstunde wird den Schülern das komplexe Kompositionsprinzip des Romans ver-
mittelt. Die Schüler erkennen, dass während der gesamten „Ersten Station“ Walter Faber nur ver-
sucht, sich dem Anerkennen seiner Schuld zu entziehen. Erst das Schreiben der „Zweiten Station“ 
stellt für Faber eine Möglichkeit dar, das Geschehene zu verstehen und zu verarbeiten. Die Leser 
erhalten mit den Reflexionen des Erzählers ein Deutungsangebot, das ihnen hilft, die bisherigen 
Ausführungen Fabers zu relativieren und neu zu gewichten. 

Mithilfe eines Zusatztextes, eines Briefes Frischs an seinen Verleger, sollen die Schüler Frischs 
Schwierigkeiten bei der Konzeption und Komposition des Romans nachvollziehen. In der Zwei-
teilung des Romans sieht er die „einzige Möglichkeit, der Geschichte beizukommen“. Er benötigt 
die „Erste Station“, um Walter Faber sich selbst darstellen und damit implizit sich selbst entlar-
ven zu lassen. Erst in der „Zweiten Station“ kann er dann Walter Faber schrittweise zur Selbst-
erkenntnis führen. 
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